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Angekommene Fremde vom 25. Juli 1816. 

Herr Rector Wolf aus Sontop, l. in Nr. 39 auf dem Markt; Herr Gutsbeſi⸗ 
ger Binkowski aus Moraśle, Herr Kaufmann Saͤchi aus Berlin, Herr Eigenthuͤmer 
Caspari Canaveni aus Tunin, Freiwilliger Schubert und Rentmeiſter Haupt aus 
Birnbaum, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtr., Herr Buͤrgermeiſter Steinke und 
Herr Kaufmann Birkner aus Landek, l. in Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; Herr 
Kaufmann Eger aus Warſchau, l. in Nr. 403 auf der Gerberſtr.; Herr Gutsbeſi⸗ 
ger Glißczynski aus Mofre, Herr Gutseigenthuͤmer Markulewski aus Kotlin, l. in 
Nr. 100 auf der Waliſchei; Herr v. Zychlinski aus Owieczik, Herr Rokoſoski aus 
Neudorf, l. in Nr. 30 auf der Waliſchei; Herr Graf Miacziuski aus Trabczyn, l. 
in Nr. 1 auf St. Martin. 


Sa Den 26. Juli, cj 
Herr v. Oſtrzewski aus Obora, Herr v. Zinfowicą aus Vorwerk Bubina bei Grez 


` fen, l. in Nr. 171 auf der Wafjerfir.; Herr Graf v. Gaiewski aus Wolſtein, l. in 
Nr. 210 auf der Wilhelmsſtr.; Frau Gutsbeſitzerin v. Chlapowska und Herr Guts⸗ 


beſitzer v. Siemietkowski aus Rotdorf, Herr v. Trabedi aus Chocz, l. in Nr. 243 
auf der Breslauerſtr.; die Herren Beſitzer v. Kurcewski aus Kowalewo, Herr Birz 
ger v. Wojkowski aus Kaliſch, die Herren Beſitzer v. Strykowski aus Stara, v. 
Brocki aus Twierdzina, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtr.; Herr Pächter Zychlinski 
nebſt Frau aus Szocin, Herr Paͤchter Broniß aus Stow, Erbherr v. Zaleski 
aus Gonic, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Rector Mazurkewiez und Herr Pros 
feſſor Feld aus Reiſen, Herr Lieutenant Zogwitz aus Breslau, Herr Kreisrichter v. 
Plawinski aus Ceücowe, ehem. Unter⸗Praͤfekt Zatorökt aus Saibinowa, 1. in Nr, 
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99 auf der Wilde; Frau Oninska aus Dzelow, l. in Nr. 1 auf St. Martin; Frau 
Majorin v. Tauenzin aus Frankfurt, l. in Nr. 251 auf der Breslauerſtr. 


Den 27. Juli. 

Frau Eigenthümerin Jutrowska aus Orchowo, L in Nr. 187 auf der Waſſer⸗ 
fiafe: Herr Dom, Aetuarius Schring aus Czerleino, l. in Nr. 238 in der Neuſtadt; 
Herr Paͤchter Fellmann aus Jankowo, Herr Obriſtlieut. Kleiſt aus Hirſchberg, l. in 
Nr. 244 auf der Breslauerfir.; die Herren Boer v. Dtodi aus Pietrifowa und 
Kalſtein aus Przyſicko, l. in Nr. 391 auf der Gerberſte.; err Gutsbeſitzer Hule⸗ 
wicz aus Dzyrzanow, Herr Cammer⸗Canzliſt Broſe aus Liſſa, l. in Nr. 23 auf der 
Waliſchei; die Herren Gutsbeſitzer v. Karlowski aus Ludziezko und Poklatecki aus 
Oſowo, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Nert Lieutenant Janicki und Herr Profeſ⸗ 
ſor Weitmann aus Warſchau, l. in Nr. 33 auf der Waliſchei; Frau Kriminal⸗ zRAs 
thin Prochno aus Chobozynki bei Erit, Herr Beſitzer v. Zultowski aus Gieślic, l. in 
Nr. 95 auf St. Adalbert; ehem. poln, Lieut. v. Bernatowicz aus Warſchau, l. in 
der Domſtraße beim Canonic. Lipinski. 

Abgegangen: Den 25. Juli. 

Die Herren: Baron v. Solvangen nach Dresden, v. Biline ki Lem Sede 
Landrath Lekrzycki und Kanzlei = Director Zalchodi nach Gneſen, die Gutsbeſitzer 
Mosczynski nach Niedzwiad, VBinkowoli nach Morasko, Starzenski nach Jlowiee. 


Den 26. Juli. 
Die Kerken: : Freiwilliger Schubert und Rentmeiſter Haupt nach Birnbaum, 


die Befi itzer v. Zwierchlewski nach Marßewa, Korolewski nach Kopaczy, die Beſitze⸗ 


rinnen Konopkowa nach Jaroten Brzyska nach Jabkowo, Erbherr v. Malczewski 
nach Michalezik, die Pächter Swierczinski nebſt Frau nach Brzoſtowiec, v. Bogdan⸗ 
ski nach Piensk, Frau Obriſtin v. Maſſenbach nach Bialekos, Prawalski nach Grenz 


ſin, Kurowski nach ee die Dberamtmönner Senger und Panceram nac 


eig 
Den 27. Juli. 

Die Herren: Rector Wolf nach Sontop, Frau Eigenthuͤmerin Wahn 
nach Occhowa, geweſ. preuß. Capitain v. Cißewski und v. Pſarski nach Koliſch, 
die Beſitzer v. Kurcewski nach Kowala, Frau Beſitzerin Waldowska nach Jus kow, 
Pächter Golz nach Gartotowa, Frau pächterin Bronißowa nach Staw, Erbherr 
Zaleski nach Zgonic, Gutsbeſitzer v. Wedel nach Rofe, Stadtmuſikus Hein nach 
Frauſtadt, Unterfaufmann Meier nach Szrim, Gutsbeſi iber Seidlitz nach wier? 
rowke, Pächter Mmißewski nach Samter. 


x 


Im Namen Sr. Majeftät des Aler- 
durchlauchtigſten Friedrich Wilhelm, 
Koͤnigs von Preußen, Großherzogs 
von Pofen it. 
hat das Civil- Tribunal des Pofener 
Departements, Iſter Abtheilung, ein 
Erkenntniß nachſtehenden Inhalts 


: herausgegeben: i 
Gegenwärtig. 
v. Gorzenski, Präfivent. - 
Schumann als delegirter Richter. 
Rogozinski, Richter. WEE 
Karczewsti, Königlicher Unter- Proz 
kurator. 


(unterzeichnet) Gorzenski, Prä⸗ 
a ſident. 
Baranowski, Greffier. 


Verhandelt auf dem Gerichts: Schloſſe 
zu Poſen, auf der offentlichen Aus 
dienz des Civil⸗Tribunals, Poſener 
Departements, Iſter Abtheilung, 
den r2ten Juli im Jahre 1816. 


Zwiſchen dem Ka ſimir v. Turno, Ge⸗ 
neral der polniſchen Armeen, des St. 
Heinrichs⸗Ordens und verſchiedener mili⸗ 


tairſchen Kreuze Ritters zu Jurkowo im 
Koftener Kreiſe wohnhaft, durch ſeinen 


General = Bevollmächtigten, den hieſigen 
Tribunals = Advokaten Felir v. Topinski, 
erſchienenen Klaͤger, an einem, und der 


Antonia gebohrenen Schliwinska, erft 
verehelichten Boguskawska, jetzt verehe⸗ 


lichten Carol Biſchoff, oder beiden Di: 
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W Imieniu Nayiasnieyszego Fre- 


deryka Wilhelma, Króla Pruskie- 


go Wielkiego Xiazgcia Poznań- 
skiego ; 
Trybunał Cywilny Departamen- 
tu Poznańskiego Wydziału I. wy- 
„dać Wyrok Osnowy następu- 
iącey: 
Przytomni ; 
Gorzens ki, Prezes. ` 
Schuman, ex delegatione Sędzia. 
Rogozinski, Sędzia. 
Karczewski, Podprokurator Kró- 
er lewski. d 
(podpisano) Gurzenski, 
Prezes. 


Baranowski, 
Pisarz. 


Działo się w Poznaniu w Zamku 
Sadowym ma Audiencyi Pu- 
bliczney Trybunału Cywilne- 
go Depart. Poznańskiego Igo 
Wydziału dnia 13. Mca. Lipca 
r. 1816. 


Między Kazmierzem Turno Ge- 


nerałem Woysk polskich Kawale- 
rem Orderu Świętego Henryka i ró- 
żnych Krzyżów woyskowych w Jur- 
kowie w Powiecie Kościańskim mie- 
szkaiaceym  Powodeni  stawaiacym 
przez Felixa Topinskiego Patrona 
iako generalnego Pełnomocnika,] a 
Antonina z Sliwinskich primo voto 


Boguslawska teraz Małżonka Karóla ` 


Bischoff czyli nawzaiem Małżonka- 
mi Bischoffami w Kłodzie w Powie- 
cie Wschowskim mieszkającemi, tu. 


A 


E: ſchoffſchen Eheleuten, zu Kloda im Frau: 
. ſtaͤdter Kreiſe, fo wie dem Wilhelm Milke, 
Komornik des Handlungs⸗Tribunals zu Liſ⸗ 
ſa, daſelbſt wohnhaft, durch den Tribunals⸗ 
ję Advokaten Weißleder erfchienenen Verklag⸗ 
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dzież Wilhelmem Milke Korhörniz 
kiem Trybunału Handlowego w 


esznie tamże mieszkającym, Po- 


zwanemi stawaiącemi przez Patrona 
Weisledra 


| ten am andern Theil; hat das Civil⸗Tri⸗ TRYBUNAŁ CYWILNY DEPAR- 


> 


bunal des Poſener Departements Tter Ads 
theilung, nach Anhörung der Anträge des 
Königl, Prokurators, zufdrderft erwogen: 


daß das gerichtliche Dokument vom 13. 
Juni 1814., auf Grund deffen, der 
Komornik Milke die Exekution vollſtreckt 
hat, die Verbindlichkeit des heutigen 
Klaͤgers zur Bezahlung auf den 13. 
Juni a. c. einer Summe von „3000 


Rthlr.“: ausdruͤcklich mit der Bedin⸗ 


gung verbindet, daß der Kreditor die, 
von dem General v. Turno für ihn be⸗ 
ſtellte, und von aller Verantwortlich 
keit befreite Kaution zuruͤckgewaͤhren 
muͤſſen, und daher die Forderung der 
Biſchoffſchen Eheleute, wegen Auszah⸗ 
lung der im Dokument enthaltenen 
Summe, nur alsdann formirt werden 
konnte, wenn fie die, von dem Geng: 
ral v. Turno ihnen geleiſtete, von jeder 
und aller Verantwortlichkeit befreite 
Kaution, zuruͤckgewaͤhrt hätten. 
Der Artikel 5 5 r. des Civil⸗Verfaͤhrens 
geſtattet die Exekution nur wegen gewiſ— 
ſen und rechtlich zu fordernden Sum⸗ 
men; die in dem Dokument enthaltene 
Summe aber, konnte, wie ſchon oben 
geſagt und bewieſen worden iſt, nur Be⸗ 
dingungsweiſe gefordert und nachge⸗ 
fucht werden, und ſie konnte daher auch, 


TAMENTU POZNANSKIEGO 1. 


WYDZAŁU, 


po wysłachaniu wniosków Urżę» ` 
du publicznego zważając Ze Akt 


autentyczny z dnia 13. Mca Czer- 
wća 1814. Roku z mocy które- 
go Komornik Milke Exekucya u- 
skutecznił obowiązek dzisieysze- 
go Powoda do zapłacenia dnia 
13. Mca Czerwca r. b. Summy 
3000 Tal. przywięzuie wyrażnie« 
do kondycyi zwrotu przez Kre- 
dytora Kaucyi przez Generała 
Tuino za niego zeznanćy, a to 


od wszelkiey odpowiedzialności ` 


uwolnioney, ze zatem Pretensya 
dzisieyszych Małżonków Bischo- 
fów o wypłatę Aktem obiętćy 
Summy tylko w tenczas była wy- 
magalna, gdyby oni byli kaucya 
przez Generała Turno na rzecz 
Ich zeznana od wśzelkiey odpo- 
wiedzialności uwolniona żwrocili 
ze Art. 551. Procedury cywilnćy 
tylko o Summy pewne i wyma- 
galne dozwala Exekucyi a iak 
się powiedziało i dowiedło Sum- 
ma aktem obięta Warunkowo 
tylko była wymagalna, a zatóm 
aż do momentu dopełnienia Wa- 
runków wzmiankowanych wcale 
‚wymagalna nie była, Ze żaden 
2 Aktów w Interessie z którego 
obecny spor pochodzi, przez 
Oskarzonego Komornika zdzia- 


> 
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bis zu dem Augenblick, wo bie gedach⸗ 
ten Bedingungen erfüllt worden ſind, 
gar nicht gefordert werden. Keine von 
denen in dieſer Sache durch den Ver⸗ 
klagten Komornik aufgenommenen Ver⸗ 
handlungen, woraus der gegenwartige 
Prozeß eutſtanden, enthält weder das 
Anerbieten der Biſchoffſchen Eheleute 
zur Ruͤckgewaͤhr der quaest. Kaution, 


noch die wirklich erfolgte Zurückgabe 


derſelben; der Komornik war daher 
nicht berechtigt, das obgedachte Schuld⸗ 
Dokument zu erequiren, und wenn er 


dennoch die Exekution vollſtreckt hat, 


ſo iſt er dadurch allein ſchon, dem Klaͤ⸗ 
ger für die widerrechtliche Pollſtreckung 
derſelben verantwortlich geworden. Fer⸗ 
ner hat derſelbe ganz wider die geſetz⸗ 
liche Vorſchrift des Artikel 617. des 
Civil⸗Verfahrens gehandelt, indem er 
den Verkauf der in Beſchlag genomme⸗ 
nen Objekte, in einem Privat⸗Orte ohne 
Erlaubniß des Tribunals vorgenommen, 
und er hat offenbar eigenmächtig gez 


handelt, wenn er im Wege der Lieita⸗ 


tion, 16 Ring eichnes Stabholz, die 
gar nicht trabirt worden ſind, verkauft 
hat; er hat alſo, wenn auch nicht 
aus einer böſen Abſicht, doch mit groz 
ber Ueberſehung der Pflichten eines Df- 


fizianten, welcher ſtets das Intereſſe, 


der Geſetze, mit dem Wohl der Par⸗ 
thei vereinigen muß, am längften Tage 
des Jahres die Licitation um 4 Uhr 
Nachmittags, mithin in einer Zeit been⸗ 
digt, wo er noch nach der Vernunft, 


łanych nieobeymuie ani nawet 


Ofiary zwrotu rzeczoney Kaucyi 
2 Strony Małżonków Bischofiöw 
tym mniey ieszcze istotny Zwrot ` 
oneyże, że przeto Komornik nie 
był moceń exekwowad Aktu rze- 
czonego, że przecież exekwuiąc, 
tym samym stał się odpowie- 
dzialnym Powodowi za nie, pra- 
wne wykonanie Exekucyi, Ale 
dalóy zwazaiąc ze z gwałcił Prze- 
pis Art. 617. Procedury Cywil- 
ney uskuteczniaiąc przedaż za- 
tradowanych przedmiotów w 
mieyscu prywatnym bez pozwo- ` 
łenia Trybunału, że oczywistey 
dopuścił się samowładności. 
przedaiąc -sposobem Licytacyi 
16 Rynków dębowych klapek 
wcale niezatradowanych, ze ie- 
zelt nie ze et chęci to iednak 
wskutek grubego niezwazania na 


"Obowiązki urzędnika którego ka- 


żdego Czasu Interels Prawa ' z 


_Interessem Strony bez ubliżenia 


iednemu i drugiemu pogodzić 
powinien, ukonczył w dnia w 


~ Roku naydłuższym Licytacya o 


godzinie 4 po południu, a zatem 


„w Czasie gdzie ieszcze mogł 


mieć nadzieię rozumna przyby- 
cia kapców którzyby więcćy jak 
nikczemną Cenę, prawie ieszcze 
nie trzeciey Ozęści rzeczywistey 
wartości Drzewa, byli podali, a 
przeto prawie umyślnie na zna- 
czną stratę naraźił dłużnika, któ- 
rego własność nieprawnie zatra- 
dował, że zatem Komornik Mil- 
ke oprócz odpowiedzialności po- 
dlug powyzszego wywońu i mo- 
cy Art. 1383. Kodex francuzkiego 
na Niego spadaigcey, ściągnąc 
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hoffen nn daß och andere Käufer 
ſich einfinden, und mehr bieten wurden, 
als den ſo geringen Preis, welcher nicht 
einmal den dritten Theil, des wahren 


Werthes dieſes Holzes betragen, wodurch 


er alſo faſt mit Vorſatz den Schuldner, 
deſſen Eigenthum er widerrechtlich in Be⸗ 
ſchlag genommen, einem betraͤchtlichen 
Verluſte ausgeſetzt hat. Der Komor⸗ 
nik Milke, hat daher, außer der, 
nach obiger Ausführung, und gemäß 
Artikel 1383 des franzdfifchen Gefez 
tzes, ihm zur Laſt fallenden Verant⸗ 
wortlichkeit, auch noch die im $. 333 


et sequ: Tit. XX. pag. 2. des All⸗ 


gemeinen preußiſchen Landrechts vorz 
geſchriebene Strafe, verwirkt, welche, 


da ſein Vergehen mindeſtens als eine 


culpa late, wenn auch nicht 


als eine vorſaͤtzliche, doch wenigſtens 


aus einem groben Verſehen herrühren- 
de Handlung betrachtet werden muß, 
hiernach zu beſtimmen iſt. Was da⸗ 
gegen die Biſchoffſchen Eheleute anbe⸗ 


trifft, ſo haben dieſe es wohl gewußt, 


was für eine Bedingung, das Nota⸗ 
org = Suftrument, welches fie dem 
Komornik Milke zur Vollſtreckung anz 
vertraut, enthalte; ſie haben alſo die 
Execution widerrechtlich verlangt, weil 
fie weder die für fir geleiſtete, von al- 
ler Verantwortlichkeit befreite Caution 
zurlckgewaͤhrt, noch, wie ſelbſt die 
Verhandlungen ihres Bevollmaͤchtigten 
des Komorniks Milke beweiſen, ſich zu 
deren Ruͤckgewaͤhrung offerirt haben, 


karę na się którą w stosunku 8. 
333. et sed. Tyt. XX. Pag. 2. 


Prawa powszechnego pruskiego 


: uważając, czyn Jego przynay- 


mniéy jako culpam latam, ia- 
ko choć nieumyślnie przynay- 
mniey iednak z grubćy nieba- 


czności wynikaiace działanie u- 


miarkować wypada. — Co do 
Małżonków Bischoffów więc ci 
wiedzieli iaka w sobie kondycya 
zawiera Akt notarialny, który 
‚wcelu wykonania go powierzyli 


Komornikowi Miłke nieprawnie 


~ iéy przeto żądali, gdy. ani Zwró- 
ili kaueyi za nich zaręczonćy, 
od, wszelkićy odpowiedzialności 
uwolnionéy, ani nawet iak Akta 
Plenipotenta ich Komornika Mil- 
ke dowodzą; oreyże zwrotu nie- 
ofiarowali , również ani przeto i 
wspólnie z Plenipotentem ich 
Komornikiem Milke z Mocy Art. 
1383. Kodexa francuzkiego do 
zastąpienia szkody przez niepra- 


“wna exekucya Powodowi wyrzą- 


dzoney sa obowiażani, 2 tych 
powodów, i maiąc na uwadze 
Art. 1036. Kod. cyw. 


Trybunał nietylko Komornika 
Milke i Małżónków  Bischoffów 
na zwrócenie szkody i kosztów 


=. Zb ees 


und fie find daher ebenfalls und ger 


meinſchaftlich mit ihrem Bevollmaͤch⸗ 


tigten dem Komornik Milke, nach Ar⸗ 
tikel 1383 des franzöſiſchen Code, zur 
Vertretung des dem Kläger durch wiz 
derrechtliche Vollſtreckung der Execu⸗ 
tion zugefügten Schadens verbunden. 


Aus dieſen Gründen, und in Folge 


des Artikel 10 36 des Civil- Code hat nun 


das Tribunal für Recht erkannt: 
nicht nur den Komornik Milke, und 


die Biſchoffſchen Eheleute zur Erſtat⸗ 


tung derjenigen Schäden und Koſten, 
welche durch den am Zoften Juni a. c. 
bewirkten widerrechtlichen Verkauf der 
75 Ring Stabholz, 16 Ring eichnes 
Stabholz, 950 Fuß geſchnittene eich⸗ 
ne Bohlen und 87 Klaftern Eichenholz, 
entſtanden, und in separato aus zu⸗ 


mitteln ſind, wie hiermit geſchiehet zu 


verurtheilen, ſondern auch die am 19. 
Juni d. J. durch den Komornik Milke 
eingeleitete, und den zoſten Juni ej. 
durch den Verkauf bewirkte Execution 
in quantum, ſofern diefe bis jetzt 
noch nicht ganz vollſtreckt worden iſt, 
Kraft dieſes gegenwärtigen Dekrets auf⸗ 
zuheben. 
mornik Milke auf einen Zeitraum von 
4 Wochen, vom Tage des ihm inſi⸗ 
nuirten Erkenntniſſes an gerechnet, von 


ſeinem Poſten ſuspendirt, und dieſes 
Urtel ſeiner Entſcheidung und Grunde 


nach, in der Poſener Zeitung und Ins 
telligenzblatte des Poſener Departe⸗ 
ments auf deſſen Koſten inſerirt wer⸗ 


Außerdem aber ſoll der Ko⸗ l 


iego 


2 nieprawnéy w dniu 30. Mea 


Czerwca r. b. 
sprzedaży 75 Rynków [klapkowe- 
go drzewa, 16 rynków dębo- 


uskutecznionćy 


wych klapek, 950 stop rznię- 
tych dębowych blochów i 87 sa- 
ni drzewa dębowego wynikłych 


(a w osobnym Procelsie docho- 


dzić się maiacych) skazuie, ale 
też Exekucya w dniu 19. Mca 
Czerwca r. b. przez Komornika 


“Milke zaczeta a w dniu 30. Mca 


Czerwca przez sprzedaż uskute- 
czniona in quantum by sie nie- 
okazała do tego czasu ieszcze 
dopełniong na mocy Wyroku o- 
becnego uchylona mieć chce o- 
prócz, tego Komornik Milke na. 


- przeciąg czasu Ach tygodni od ` 


dnia wręczenia mu obecnego Wy- 
roku w Urzędzie zawieszonym A 
Wyrok obecny co do decyzyi 
i powodów w gazəcie Poznań- 


“ skiéy i w Dzienniku Departa- 


mentowym Poznańskim, kosztem 
bydż ma. 
Oskarzeni też koszta zapłacić i 


umieszczonym 


respective Powodowi powrócić 
sa obowiązani. — Wyrok ni- 
nieyszy pomimo oppozycyi i ap- 
pellacyi wykonany bydź ma stę- 
plowany papiór do wpisu za Zit, 


— 256 — 


den. Auch ſind Verklagte die Koſten 
zu tragen, und reſpective dem Klaͤger 
zu erſtatten verbunden. Das gegen 
waͤrtige Erkenntniß foll übrigens, der 
Oppoſition und Appellation ohngeach⸗ 
tet, vollſtreckt werden; der zur Einre⸗ 
giſtrirung für 20 Flor. poln. No. 1113 
des Regiſters am Iten Juli a. c. bet 
gebrachte Stempelbogen wird als nadz 
traͤglich fir geſetzlich anerkannt. 
(gezeichnet) A. Gorzenski, Praͤſes. 
Baranowski, Greffier. 

Wir tragen auf und befehlen fonach 
allen Komorniks, von welchen es verlangt 
werden wuͤrde, gegenwaͤrtiges Erkenntuiß 
zu vollſtrecken; Unſeren Prokuratoren und 
ihren Stellvertretern, darauf zu ſehen; 
allen Militair -D und Civil- Behdroen: 
Hülfe zu leiſten, wenn fie darum werden 
rechtlich requirirt werden. 

Zur Urkund deſſen iſt gegenwaͤrtiges 
Erkenntniß vom Praͤſes und dem Tribu⸗ 
nale: Schreiber unterſchrieben worden. 

(L. S.) Baranowski, 
A Greffier. 


— — 


pol. 20. Nro. 1113 Reg. ‚wpiso- 
wego dnia rt Lipca r. b. do- 
stawiony, jako dodatkowy 
przyzwoity uznany. 


za 


(podpis.) A, GORZE NSK r; Prezes. 


Baranowski Pisarz. 


Zalecamy i rozkazuiemy wszy= 
stkim Komornikom od których by 
się tego domagano aby Wyrok ni- 
nieyszy do wykonania przywiedli 
Prokuratorom i ich Zastępcom aby 
tego dopilnowali. Wszystkim Wła- 
dzom woyskowym i cywilnym aby 
pomocy dodały gdy o to do nich 
prawna zaydzie Rekwizycya. 

Na dowód tego Wyrok niniey- 
szy podpisany został przez, Prezesa 
i Pisarza Trybunału, - 

(L. S.) Baranowski, 


Pisarz. 


Unterzeichneter Commiſſair des Falliments-Weſens der Handlung sub Fir- 


ma Raphael Simons Söhne in Liſſa, ladet hiedurch alle Glaͤubiger die⸗ 
fes Falliments vor, den 28 ſten Auguft d. J. Vormittags um 9 Uhr zur 
Angabe ihrer Forderungen, und Einreichung einer dreifachen Liſte der vorſchrifts⸗ 
mäßigen Anzahl der interimiftifehen Syndiken im Sinne des Art. 44 Buch 3 
des Handelscoder, in dem Audienzſaale des Handelstribunals vor ihm zu er⸗ 
ſcheinen. Liſſa, den 27. Juli 1816. ; t 

s Riediger, Handlungs» Tribunale Richter, 
emgeet 


(Hierzu eine Veilage.) 


l 


Beilage zu Nr. 27. des Poſener Intelligenz Blatts. 


OBWIESZCZENIE 


Wiadomo czyni Ze Ur. Pepinski Komornik przy Sądzie Pokoiu Po- 
wiatu Obornickiego, 2 powodu popełnionych w Urzędowaniu zdrożności,. 
w dotychczasowym swym. Urzędzie zawieszonym został, reskryptem 
JWgo. Osganizatora Sadownictwa z dnia 13. m. i r. b. liczby 531. 

Wszyscy Interessenci którzy komornikowi temu tytuły Exekucyine 
do wykonania polecili, winni sie do Sadu Pokoiu Powiatu Obornickiego 
` w Rogoznie, o ich sobie wydanie, beznaymnićyszey straty Czasu udać. 

d ten bowiem dzisiay przez Prokuratora iest wezwany o niezwłoczne 
tytułów tych odebranie, i wydawanie ich Interessentom legitymowanym.. 
Wrazie zaś spoznienia, utraciliby fundusz poszukiwania wynagrodzeń, za 
uszkodzenia o któreby przez komornika tego byli mogli bydź przypra- 
wieni, ponieważ bez nadeyścia o to reklamacyi, Komornikowi, po upły- 
mieniu sześciu Miesięcy wydaną by została kaucya na Urząd przez niego 
aloZona.- Działo się w Poznaniu dnia 19. Lipca 1816.. i 


s 
Prokurator Królewski przy Trybunale Iwszćy Instancyi 
| Departamentu Poznańskiego. - G f 
Se BE J. Karczewski, Pro 


OBWIESZCZENIE. 


Podpisany Komornik Sądowy uwiadomia Szanowną Publiczność że. 
dnia 7go Sierpnia r. b. z rana o godzinie 10tey w Dobrach Sarbi, 
i Podlesia wysokiem, w Powiecie Wagrowieckim: blisko Skokow sytuo- 
wanych, przez publiczną Licytacyg wypuści iednorocznig iako to: pro- 
pinacyę Wodki i Piwa, iako: też Pacht Krow dobrego gatunkie sztuk 18., 
tudzież Welne, Jarzecke, zrebca, dwuletniego, masła garcy 306ci. 
Zyta wierteli 120, Jęczminia 130 — więcey daiącemu sprzeda. Zyczacy 
sobie zadzierzawić propinacyę Wodki i Piwa,, Pacht maig się opatrzyc w 
kaucya stósowną i na termin się stawić. ` g ; 

Poznań, dnia 27. Lipca 1816 r. ; ; ` 
Jaraczewski, Krol Pruski Kom. 


E 
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Dobra znaczne, obszerne i rozległe, skladaigce się z kilku Folwzr- 
ków rownież Wsiow -zarobnych i znacznych czynszow, znacznćy ilości 
Włościan bez żadnego okupnika, maiace wielkie wszelkiego rodzaiu i ga- 
tunku, bory i lasy, Młyny wodne, Gorzelnie i Propinacye znaczne, za- 
budowania w dobrym. stanie, grunta dobre, łąki.i pastwiska obszerne, 
ograniczone i hipotekę bez żadnych długów czystą maiące, iv to wszy- 
stko obfituig, co tylko podług swey woli do uregulowania gospodarskie- 
go, widoków rożnych, spekulacyi i melioracyi Gospodarzowi użytecznym 
i potrzebnym bydź może, położone sa nad własną rzeką Warta inż wy- 
chędozoną i spławną w Królestwie Polskim w Powiecie Koninskim De- 
partamencie Kaliskim, pięc mil od Kalisza, trzynaście od Poznania, dzie- 
siec od Torunia, siedm mil od Wroclawka, dwadzieścia od Warszawy, 
‘sa do sprzedania z wolnćy ręki, .zyczacy kupna sobie tych Dobr i dla 
zainformowania się zupełnego zgłosić się mogą Franco do W. Antoniego 
Bogdańskiego Patrona przy Trybunale ene pierwszey instan- 
cyi w Kaliszu zamieszkałego, a tam o kondycyach i warunkach dostate- 
<znieyszą powezma wiadomość. 5 3 


s 

Podpisani Syndycy upadłości kupca Kulau wzywaią ninieyszym wsży- 
stkich Kredytorów teyże Malsy ażeby Pretensye swe w przeciągu dni 14. 
przed Kommifsarzem upadłości W. Lewinskim Prezesem Trybunału Han- 
. dlowego zalikwidowali i zaprzysięgli, lub Protokuły wykonanćy przed 
Sadem ich zamieszkania przysięgi, w röwnym czasie. nadesłali, inaczey 
prekluzyi podpadna i Massa między stawaiacych podzielona zostanie. — 

Poznań, dnia 15. Lipca 1816. Roku. 


Czarnowski. — K. Gumprecht. 


` Gin ber polnifch und deutſchen Sprache mächtiger, der Wirthſchaft ganz kun⸗ 
diger, von moraliſch gutem Charakter, mit guͤnſtigen Atteſten verſehener, thätiger 
Wirthſchafts⸗ Schreiber, findet ſogleich ein Unterkommen auf dem Königl. Domaf⸗ 


en = dmt Ryßewo im Gnefner Kreiſe. "SĘ a 
Domainen-Amt Ryßewo, den 23. Juli 1816, e 
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Les Steckbrief. 

Da der verübten Diebſtaͤle wegen ver⸗ 
Haftete Peter Dabrowski, deſſen Phy⸗ 
ſiognomie unten nder bezeichnet iſt, ges 
ſtern auf dem Transport von Trzemeßno 
nach Peiſern durch Nachlaßigkeit der ihn, 
nebſt noch zweien ſeiner Mitſchuldigen, 
transportirenden Bürger aus Wittlowo 


entſprungen, und an der Habhaftwerdung 


dieſes Menſchen uns viel gelegen iſt, fo 


werden alle reſp. Militair⸗ und Civil- Bez 
Bären, wie auch Dominia und Privat- 


perſonen hiermit geziemend erſucht, dieſen 
Fluͤchtling im Betretungsfall ſofort zu arz 
retiren, und unter ſicherem Geleite an die 
hieſige Frohnfeſie abzulieſern. 


Signalement. 

Peter Dabrowski iſt ungefaͤhr 33 
Jahr alt, kleiner Statur, hat ein laͤng⸗ 
licht: 3 Gefi cht, dunkel blonde Haare, graͤu⸗ 
liche Augen, eine kleine laͤnglichte Nafe, 
trug bei ſeiner Entweichung einen dunkel⸗ 
grünen Mollrock, eine hellblaue Weſte 
von Batafan, lange hellblaue tuchene 
Beinkleider, einen runden Hut und ein 
ſchwarz ſeidenes Halstuch. ; 

Peiſern, den 17. Juli SC 

Siet, Preuß. Polizei  Befferungó = 
Gericht. 
Kaulfus. 


List Gończy. 


"'Obwiniony o kradzież Piotr Da- 
- browskinizey z opisu wyrażony zbiegł 
w dniu wczorayszym na transpor- 
cie z Trzemeszna do Pyzdry z po- 
wodu opieszałości mieszczanów 2 
Witkowa którzy go wraz z dwoma 
jego wspoł inkulpatów transportowa- 
li. Gdy na schwytaniu tego zbie- 
ga nam wiele zależy, wzywamy 
przeto wszelkie Szan: Władze woy- 
skowe i cywilne, tudzież Dominia, 
i prywatne 'osoby, ażeby na niega 
baczne oko maiac w razie dostrze- 


1 


¿czenia go matychmiast aresztować i 


pod pewną strażą do tuteyszego Fron- 
festu dostawić xaczyły. 


Opis. 


Zbiegły Piotr Dabrowski ma lat 
około 33, iest wzrostu niskiego, 
‘twarzy. pociagłćy, włosów ciemno” 
blond, oczu zielonawych, nosa ma- 
łego pocigglego, chodził w surducie 
ciemno zielonym molowym, w kam- 
zelce jasno niebieskiey baraku- 
nowćy, wspodniach niebeiskich, ka- 
peluszu okrągłym, chustkę miał na 
szyi iedwabna czarną. 

Pyzdry, dnia 17. Lipca 1816. R. 
Królewsko PruskiSadPolicyi 
za rożka! Obwodu Pyzdr- 

skiego. 


Kaulfus. 


D 
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` ‚Getreide Preis in Poſen am 29. Juli. 


Der Korzec Weizen 32 bis 35 Fl. Roggen 16 bis 17 Fl. 15 pgr. Gerſte 


- 12 bis 14 Fl. Hafer 11 Fl. 15 pgr. bis 12 Fl. 15 pgr. Buchwaizen 13 bis 
14 Fl. 15 pgr. Der Centner Stroh 3 bis 3 Fl. 15 par Der Centner Heu 4 
„bis 6 Fl. Der Hanges Butter 8 bis 9 Fl. . 


Getreide- Preis: in Frauſtadt am 25. Juli. 

Der Korzec Weizen 40 Fl. 10 por, Roggen 23 Fl. 20 pgr. Gerſte 16 Fl. 

20 pgr. Hafer 14 Fl. 18 pgr. Erbſen 20 Fl. 8 pgr. Dirt 3 1 Fl. Heidekorn 

18 Fl. Weiße Bohnen 52 Fl. Kartoffeln 8 Fl. 12 por. Hopfen 17 Fl. Der 
Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh 21 Fl. ` 


